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Band.
Eidgenössiche Technische Hochschule, Abteilung für Forstwirt-

Schaft. Nach Ablauf der zweimal zweijährigen Amtsdauer ist Herr
Professor //. Hodowr als Vorstand zurückgetreten. An seiner Stelle
wählte die Abteilungskonferenz als neuen Vorstand Herrn Professor
Dr. //. Kwwc/zeL

Die Zahl der Studierenden betrug am 4. November 1936 69, näm-
lieh 20 im ersten, 16 im zweiten, 13 im dritten, 18 im vierten Kurs
und zwei Beurlaubte.

Unter den Studierenden befinden sich 68 Schweizer und ein Aus-
länder (Deutscher). Die Schweizer gehören folgenden Kantonen an :

Zürich 6, Bern 12, Luzern 2, Schwyz 1, Glarus 2, Freiburg 2, Solo-
thurn 2, Schaffhausen 1, St. Gallen 5, Graubünden 13, Aargau 4, Tes-
sin 4, Waadt 4, Wallis 8, Neuenburg 2. Die Neueingetretenen besitzen
alle das Maturitätszeugnis einer schweizerischen Mittelschule.

£ÜCif£;iC4iVZE/G£iV

Verwendung und Unterhalt der Säge im Forstbetrieb. Eine Anleitung für
Holzhauer. Unter Mitwirkung der früheren Leiter von Kursen für den

Sägeunterhalt, Oberförster Broc/ôec/c und Forstingenieur BwrAu, bear-
beitet von Forstingenieur ZeÄwder. Herausgegeben vom Schweizerischen
Verband für Waldwirtschaft, Technische Kommission. Zu beziehen bei
der Forstwirtschaftlichen Zentralstelle der Schweiz in Solothurn.

Die vollständig umgearbeitete und erweiterte Neuausgabe des in zwei

Auflagen (1931 und 1933) herausgegebenen « Ratgeber für den Unterhalt der
Waldsägen » ist erschienen. Er umfasst in grossem deutlichem Druck
60 Seiten Text, neben den in sehr zweckmässiger Weise zahlreiche erläu-
ternde Abbildungen gestellt sind. Der Ratgeber ist vorwiegend für Holz-
hauer bestimmt und so klar und unzweideutig abgefasst, dass er seinen
Zweck gut erfüllen wird.

Die Erfahrungen von über hundert von der Forstwirtschaftlichen Zen-
tralstelle geleiteten Werkzeugkursen sind verwertet worden, und drei Forst-
ingenieure, die sich jahrelang mit grossem Eifer und fast ausschliesslich
der Verbesserung und dem Unterhalt unserer Forstwerkzeuge gewidmet ha-

ben, vereinigten ihre Kräfte um diese schlichte Schrift herauszubringen.
Schlicht im besten Sinne des Wortes. Alles Nebensächliche wurde weg-
gelassen, das Wesentliche aber klar und bestimmt gesagt. Die Schrift wird
zur Vereinheitlichung des Werkgeschirres im schweizerischen Forstbetrieb
und zum bessern Unterhalt der Waldsägen viel beitragen.

Der Inhalt ist in drei Abschnitte gegliedert : A. Die Säge als Forst-
Werkzeug. B. Die Technik der Sägearbeit. C. Der Unterhalt der Sägen. Ver-
schiedene Hilfswerkzeuge wurden von den Verfassern im Lauf der Zeit
verbessert und verbilligt, so der Sägefeilbock (System Burki), der Abstos-
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